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% ©ommerbrobt. 

35 i e angeblichen $ßalim»feft = gragmente beS geftuS in 
Montpellier. 

£r. gr. Dehler macbt im ^bilologuS 33b. 17 6. 159 gele; 
gentlicb auf bie „foftbare Reliquie" beS geftuS aufmerffam, „bie bis 
feeute wobl noch Bon wenigen gefannt in ben ©cbränfen ber 33ibliotbet 
ber mebicinifcfeen Schule in Montpellier rufet" unb füricbt ben ffiunfcb 
aus, bafs es balb gelingen möge, „biefen ©cba&" ju beben. 2BaS es 
mit „biefem ©cbatje" auf fid) habe , ift Bon mir fcbon 1847 in ben 
Monatsberichten ber S3erl. 3lfabemie 6. 407 fg. angebeutet , näher 
erörtert Bon £. ßeil ebenbafelbft 1852 ©. 159 fg. 

3«. $.etfc. 

[„28a« ber SBcrfaffer beS Satatoges (Catalogue gäneral des ma- 
nusorits des bibliotheques des departemens p. 038) , bloß burd) eine 
falfd) gelefene Uebevfdjvtft herleitet (er ta8 Traetatus Pompei Fe . . de 
re . . . flatt traetatus Pompeü gram.) für gvagmente be« geftuS anfab, 
fmb ©tücte aus bem befannten SCvactat bes ©vammatiters ^ombeius, SlUes 
Slnbere aber gvagmente aus, bem 8teu SBudje be« s JSviscian. SSon ber ©djrift 
war felbfi ohne Slnroenbuug bou SReagenticn mit leidjter Mühe nod) fo Biet 
beutlidj ju erlernten, baß bie einjelnen ©tücfe erlannt unb an tfjrer gehörigen 
©teile untergebracht werben lonnten." @o Seil. S5or ihm §er§: „"Sie 
§f. ber SBibliotbef ber ecole de medecine (9Jr. 141 an« bem 9ten Sabr^.) 
ju Montpellier foüte nad) einer Angabe Stbri'S im 3anuarhefte bes Jour- 
nal des Sayans 1842 gvagmente bes geftus enthalten: btefe Becmeintlidje 
(Sntbecfung .... jeigte ftcb als nichtig."] 2). S». 



tnttfdj s (SyegetifdjeS. 



3u ©opbolles. 

3n ber Stntigone beS ©opbolleS richtet gleicfe im (Singang 3ln= 
tigone an ihre ©cbwefter üjjßmene. bie grage, ob fie nicht wiffe , welch 
neues Unheil ihr $auS betroffen höbe, hierauf antwortet SSmene: 



